
 
 
 

PRESSEMITTEILUNG vom  9. Juni 2022 
 
 

Das Berlin-Brandenburgische Wirtschaftsarchiv lädt zur 
Vorstellung des Forschungsprojektes 

"Unternehmergrabstätten" in die St. Matthäuskirche 
am Potsdamer Platz 

 

Warum Grabstätten ein Teil der Berliner Kulturlandschaft sind, warum es 
wichtig ist, „zu retten, was noch zu retten ist“ und wie das Projekt dem 

Kulturgutverlust entgegen wirken kann. 

Über Ihre Berichterstattung freuen wir uns!  

Unternehmergräber erforschen – Weltkulturerbe retten 

Die Historikerin Dr. Ute Pothmann und das Berlin-Brandenburgische 
Wirtschaftsarchiv (BBWA) initiierten das Forschungsprojekt, um Grabmale von 
Unternehmern, zu denen Industrielle, Bankiers und andere Wirtschaftsbürger 
zählen, wissenschaftlich zu erforschen.  Der Abend widmet sich in drei 
Vorträgen der Aufgabe des Projektes, verschüttetes Wissen zum Leben der 
Toten – insbesondere über ihr familiäres, persönliches, kommerzielles und 
gesellschaftliches Umfeld – ins Heute zu holen und zu fragen, in welcher Weise 
sich ihre Persönlichkeit, ihre Haltungen und ihre Werte in ihrer letzten 
Ruhestätte widerspiegeln. 
 
Das Projekt sucht zur Rettung dieses Teils der Berliner Kulturlandschaft neben 
öffentlicher Förderung Spender und Sponsoren, die das Projekt finanziell 
unterstützen 

Datum und Veranstaltungsort 
Die Veranstaltung findet am 27. Juni 2022 um 18.00 Uhr in der St. 
Matthäuskirche, Matthäikirchplatz, 10785 Berlin, U+S Potsdamer Platz statt. 

 
Programm des Abends 

Eröffnung: Björn Berghausen, Geschäftsführer Berlin-Brandenburgisches 
Wirtschaftsarchiv 
Vorträge : „Unternehmergräber erforschen – Weltkulturerbe retten“ , Dr. Ute 
Pothmann, Berlin, „Grabkultur und Friedhof erleben in Stahnsdorf“, Olaf 
Ihlefeldt, Stahnsdorf, „Grabdenkmäler jüdischer Unternehmerfamilien 
in Berlin-Weißensee. Ausgewählte Beispiele“, Dr. Jörg Kuhn, Berlin  
 
Moderation: Durch den Abend führt Nils Busch-Petersen, 
Hauptgeschäftsführer des Handelsverbandes Berlin-Brandenburg 
 
Der Eintritt ist frei. 
 

 

 
 

 

 

 
Kontakt – weitere Informationen zum 
Abend und zum Wirtschaftsarchiv und 

Anmeldung:  
Björn Berghausen, Geschäftsführer 

Berlin-Brandenburgisches 
Wirtschaftsarchiv e.V.  

Eichborndamm 167, Haus 42, 13403 
Berlin  

Telefon 030 41190698, Telefax 030 
41190699  

E-Mail: mail@bb-wa.de, URL: 
http://www.bb-wa.de 

 
 

Weitere Informationen: beiliegender 
Veranstaltungsflyer  
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